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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0050094 

Entscheidungsdatum 

17.02.1982 

Geschäftszahl 

1Ob49/81; 1Ob2/93; 1Ob22/94 (1Ob23/94); 1Ob33/19p 

Norm 

AHG §1 Abs1 Ba; AHG §1 Abs1 H; IPRG §48 Abs1; Rom II‑ VO Art1 Abs1 Satz2 

Rechtssatz 

Der Staat haftet wegen Amtspflichtverletzungen nur dann, wenn dies seine Vorschriften vorsehen. Bei 
Erhebung von Ansprüchen nach dem AHG ist allein nach österreichischem Recht zu beurteilen, ob das 
Organ, für das der in Anspruch genommene Rechtsträger haften soll, in Vollziehung der Gesetze - als 
solche kommen nur österreichische in Betracht - handelte. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1982-02-17 1 Ob 49/81 

Veröff: SZ 55/17 = EvBl 1982/138 S 462 = JBl 1983,260; hiezu zustimmend Schurig JBl 1983,234, hiezu 
kritisch Schlemmer ZVR 1986,97 

 

TE OGH 1993-05-11 1 Ob 2/93 

Vgl auch 

 

TE OGH 1994-08-29 1 Ob 22/94 

Vgl; Beisatz: Alle Fragen der Amtshaftung eines österreichischen Rechtsträgers sind nach 
österreichischem Recht zu beurteilen. (T1) Veröff: SZ 67/135 

 

TE OGH 2019-04-30 1 Ob 33/19p 

Vgl; Beisatz: Fragen der Amtshaftung, also auch die Frage, ob das Organ in Vollziehung der Gesetze 
gehandelt hat, sind nach dem Recht des Staats zu beantworten, dessen Organ den Schaden herbeigeführt 
hat. (T2); Veröff: SZ 2019/38 
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